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KANTON SCHWYZ 

JA GEMEINDEN ENTLASTEN –
STEUERLAST AUSGLEICHEN

 KANTONALE ABSTIMMUNG VOM 26. SEPTEMBER 2021

Am 26. September stimmen wir darüber ab, ob der Beitrag der Gemein-

den an die Ergänzungsleistungen gestrichen und die Kosten statt dessen 

vollständig vom Kanton übernommen werden sollen. Es geht um jähr-

lich rund 13,5 Mio. Franken. Eine Kostenübernahme durch den Kanton 

bringt nur Vorteile mit sich:

GEMEINDEN ENTLASTEN
Weil die Bevölkerung älter wird, werden unsere Gemeinden in den nächsten 

Jahren für die Pflegefinanzierung mehr Geld ausgeben  müssen. Indem wir 

sie im Gegenzug bei den Ergänzungsleistungen entlasten, verhindern wir, 

dass die Gemeinden ihre Steuern erhöhen müssen.

STEUERLAST AUSGLEICHEN
Je mehr Kosten von den Gemeinden getragen werden müssen, umso  grösser 

wird die Steuerungleichheit zwischen den  Gemeinden (siehe  Grafik). Denn 

in einer Gemeinde mit durchschnittlichen Einwohner:innen ist ein höherer 

Steuerfussanteil nötig, um die Kosten zu decken, als bei einer Gemeinde 

mit reichen Einwohner:innen. Durch die Streichung des Gemeindebeitrags 

an die Ergänzungsleistungskosten kann diese Ungleichheit vermindert wer-

den. Über die Kantonssteuern bezahlen zukünftig alle einen angemessenen 

Beitrag an unsere Ergänzungsleistungen. Die Kosten sind dadurch gerech-

ter verteilt.

UNGLEICHE STEUERLAST

«Die riesigen Unter-
schiede in der 
 Steuerbelastung 
der Gemeinden 
gefährdet den 
 Zusammenhalt im 
Kanton Schwyz. Ja 
zu einem stärkeren 
Ausgleich!»
Leo Camenzind, Brunnen 

Alt-Kantonsrat

«Ich sage Ja zur 
 Kantonalisierung 
der Ergänzungs-
leistungen, weil  
sie die Kosten  
gerechter verteilt.»
Karin Schwiter, Lachen 

SP-Präsidentin

«Warum sollen 
Einkommens-
millionär:innen 
aus Wollerau 3 Mal 
 weniger Steuern 
zahlen als eine 
 Einsiedler Fami-
lie? Ein Ja bedeutet 
 weniger Ungleichheit 
bei den Steuern.»
Elias Studer, Oberarth 

SP-Vize-Präsident
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Durchschnittlicher Steuerfuss 2021 (Gemeinde- und Bezirkssteuern)

Höfe Küssnacht March Schwyz Gersau Einsiedeln

In jedem anderen Bezirk zahlt man doppelt bis dreimal so viel Gemeinde- und  Bezirks - 

steuern wie in den Höfen. Ein Ja zur Streichung der Gemeindebeiträge an die Ergän-

zungsleistungen wird diese Ungleichheit reduzieren.

WER ZAHLT, BEFIEHLT
Bund und Kanton legen fest, wie die Ergänzungsleistungen aus gestaltet 

sind. Der Kanton ist für die Auszahlung zuständig. Es gibt keinen einzigen 

sachlichen Grund, warum die Gemeinden einen Teil der  Kosten tragen  

sollten.


